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Digitalisierung an der Grundschule Mindelstetten 
An der Grundschule Mindelstetten ist ein wichtiger, großer Baustein für den Einzug moderner Lernmethoden im Schul-
alltag noch vor den Sommerferien 2021 umgesetzt worden. Neben der Schulleitung Susan Bischoff und dem Kollegium 
freut sich auch Bürgermeister Alfred Paulus stellvertretend für den gesamten Gemeinderat über die rasche Umsetzung 
des Projekts, das maßgeblich durch den großartigen Einsatz von EDV-Beauftragten Martin Stark vorangetrieben wurde. 

Neue Möglichkeiten für den Unterricht
Schüler- und Lehrerschaft profitieren nun flächendeckend von den techni-
schen Neuerungen an der Grundschule. In den Klassenzimmern wurden 
im ersten Schritt insbesondere die Arbeitsmittel der Lehrkräfte moder-
nisiert. Zentrales Element im Frontalunterricht ist die Tafel, deren Mittel-
stück durch ein 85-Zoll großes Touch-Display ersetzt wurde. Über dieses 
lassen sich Inhalte von der Dokumentenkamera oder dem integrierten PC 
direkt an der Tafel bearbeiten. Durch die komplette Neueinrichtung der 
Netzwerkumgebung sind nun alle Klassenzimmer vollständig mit Internet-
zugängen und WLAN versorgt - eine wichtige Voraussetzung, um das volle 
Potenzial der verbauten Technik ausschöpfen zu können. Die Grundschu-
le Mindelstetten hat im Rahmen der Modernisierung auch einen eigenen 
Server sowie eine neue Telefonanlage erhalten. „Der Gesamtumfang der 
Maßnahmen über ca. 75.000 € sind eine Investition in die Zukunft unse-
rer Kinder“, wie Bürgermeister Alfred Paulus betont. Schulleiterin Susan 
Bischoff sieht Ihre Schule nun optimal für die Gestaltung eines modernen 
Unterrichts ausgestattet. Beide bedanken sich herzlich für die tatkräftige 
Unterstützung des EDV-Beauftragten der VG Pförring Martin Stark, der 
das Projekt leitete und am 23.06.2021 im Rahmen einer Einführung für 
die Lehrkräfte seiner Bestimmung übergab.

SCHULE 4.0

Die Maßnahmen an der Grundschule Mindelstetten 
werden durch Förderprogramme des Landes und des 
Bundes mit Mitteln von ca. 23.000 € gefördert.
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